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WARNSYMBOLE AKKU

Warnsymbole Ladegerät

Lesen Sie vor Gebrauch des Gerätes den entsprechenden Absatz in dieser Anleitung.

Das Ladegerät darf nicht im Freien verwendet werden.

Doppelisolierung

Polarität

12,5 A Schutzbegrenzung

Das Gerät darf nicht Nässe ausgesetzt bzw. im Regen betrieben werden.

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. Bei Nicht-
beachtung der Sicherheitshinweise und Anweisungen besteht die 
Gefahr von Stromschlägen, Feuer und/oder schweren Verletzungen.

Bewahren Sie diese Anweisungen für den späteren Gebrauch auf. 
Benutzen Sie das Ladegerät nur, wenn Sie mit allen Funktionen 
vollständig vertraut sind und das Gerät mit allen Funktionen bedi-
enen können oder eine entsprechende Einweisung erhalten haben.

T12.5A
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SICHERHEITSHINWEISE

Sicherheitshinweise

1.	 Nur zum Laden des Akkus G-Force XR-120V. Verwenden 
Sie das Original-Ladegerät nicht mit anderen Li-Ionen-
Akkus oder mit anderen Arten von Akkus oder Batterien, da 
es sonst zu einem Brand oder Explosionen kommen kann.

2.	 Überprüfen Sie vor jeder Benutzung das Ladegerät, Kabel 
und Stecker. Benutzen Sie das Ladegerät nicht, wenn Sie 
Schäden daran feststellen. Öffnen Sie das Ladegerät nicht 
selbst und lassen Sie es nur von qualifiziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Ersatzteilen reparieren.

3.	 Das Ladegerät ist für den Betrieb an einer normalen Netz-
steckdose vorgesehen (230 - 240 V ~ 50/60 Hz). Der 
Stecker des Ladegerätes muss in die Steckdose passen. 
Verändern Sie niemals den Stecker. Sie können die Strom-
schlaggefahr vermindern, indem Sie auf keinen Fall den 
Stecker verändern und darauf achten, dass Steckdose und 
Stecker zusammenpassen.

4.	 Verwenden Sie das Kabel nicht missbräuchlich. Tragen 
oder ziehen Sie das Gerät niemals am Kabel und ziehen 
Sie nicht am Kabel, um das Gerät vom Stromnetz zu tren-
nen. Schützen Sie das Kabel vor Hitze, Öl und Beschädi-
gung durch scharfe Kanten. Durch Kabel, die beschädigt 
sind oder sich im Gerät verfangen, erhöht sich die Strom-
schlaggefahr.

5.	 Achten Sie darauf, dass das Kabel des Ladegerätes keine 
Stolpergefahr darstellt, dass niemand auf das Kabel tritt 
und dass es keinen anderen Belastungen ausgesetzt ist 
und nicht beschädigt wird.

6.	 Halten Sie das Ladegerät sauber. Eine Verschmutzung 
kann der Grund für eine erhöhte Stromschlaggefahr sein.

7.	 Schützen Sie das Ladegerät vor Regen oder Nässe. Ein-
dringendes Wasser erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.
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8.	 Stellen Sie das Ladegerät während des Betriebs nicht auf 
leicht brennbare Flächen (z. B. Papier, Textilien etc.) bzw. in 
eine feuergefährdete Umgebung. Wegen der beim Laden 
auftretenden Erwärmung des Ladegerätes besteht Brand-
gefahr.

9.	 Der Temperaturbereich, in dem der Akkublock normaler-
weise geladen werden kann, liegt zwischen 5OC und 
45OC. Das Laden des Akkus außerhalb des angegebenen 
Temperaturbereichs wird möglicherweise durch die 
Schutzschaltung des Akkublocks verhindert. Die längste 
Lebensdauer und die beste Leistung werden erreicht, 
wenn der Akkublock bei normaler Zimmertemperatur ge-
laden wird.

10.	 Ziehen Sie den Netzstecker des Ladegerätes, wenn Sie 
es nicht verwenden. So kann die Gefahr eines elektrisch-
en Schlages oder einer Beschädigung des Ladegerätes 
vermindert werden, falls Metallteile in die Öffnung fallen 
sollten.

11.	 Dieses Gerät darf nicht von Personen (einschließlich 
Kindern) mit verminderten physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder mit mangelnder Erfahrung und 
mangelnden Fachkenntnissen benutzt werden. Kinder 
müssen beaufsichtigt werden, um zu verhindern, dass sie 
mit dem Gerät spielen.

SICHERHEITSHINWEISE
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Bestimmungsgemäße Verwendung 
Das Ladegerät ist für den professionellen Einsatz bestimmt. Er ist nur für den Akku XR120 
geeignet. 

Technische Daten

Modell BOQ-SP01-120

Eingangsspannung und Eingangsstrom 220-240 V~ 50/60 Hz

Ausgangsspannung und Ausgangsstrom DC 120 V 4 A

Ladedauer ca. 40 min.

Geräteelemente

1. Akkuaufnahme
2. Ladekontakt
3. Rote LED
4. Grüne LED
5. Bohrungen für Wandbefestigung

Betrieb
Achtung:

–– Der Akku ist im Lieferzustand teilweise geladen. Laden Sie den Akku vor dem ersten 
Gebrauch voll auf, um die optimale Leistungsfähigkeit zu erzielen.

–– Stellen Sie sicher, dass die Netzspannung der Angabe auf dem Typenschild des 
Ladegerätes entspricht.

–– Entfernen Sie den Akku aus dem Ladegerät, wenn er vollständig aufgeladen ist. 

TECHNISCHE DATEN

ist
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1.	 Schließen Sie das Ladegerät an die Stromversorgung an. Die rote LED am Ladegerät 
leuchtet.

2.	 Den Akkublock so in das Ladegerät einsetzen, dass die Rippen im Akkufach in die Nuten 
am Akkublock eingreifen. Dann den Akkublock mit leichtem Druck herunterdrücken. (An 
der Oberseite des Akkus befindet sich ein Tragegriff. Heben Sie den Griff zum einfacheren 
Tragen an.)

3.	 Wenn der Akku richtig in das Ladegerät eingesetzt ist, blinkt die grüne LED während des 
normalen Ladevorgangs gleichmäßig, während die rote LED dauerhaft leuchtet.

4.	 Wenn der Akku vollständig geladen ist, leuchtet sowohl die rote LED als auch die grüne 
LED am Ladegerät.

5.	 In den folgenden Fällen blinkt die rote LED am Ladegerät:
–– Mangelnde Kommunikation - Ladegerät und Akku sind nicht richtig verbunden.
–– Fehler am Akkublock - Der Akkublock muss vom Kundendienst repariert werden.

Bohrungen für Wandbefestigung
Das Ladegerät ist mit Bohrungen für die praktische Wandmontage versehen. Drehen Sie zwei 
Schrauben im horizontalen Abstand von 10,7 cm in die Wand. Die Schrauben müssen stabil 
genug sein, um das Gewicht des Ladegerätes UND des Akkus zu tragen.

Wartung und Service
- Reinigen Sie das Ladegerät von Zeit zu Zeit mit einer weichen, sauberen und trockenen 
Bürste.
Wenn das Ladegerät nicht mehr funktioniert, wenden Sie sich an einen autorisierten 
Kundendienst.

Entsorgung
Ladegeräte, Zubehör und Verpackungen müssen getrennt gesammelt und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.
Entsorgen Sie Ladegeräte nicht im Hausmüll!
Nur für EU-Länder.

FEHLERBEHEBUNG
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Fehlerbehebung

Symptom Ursache Korrekturmaßnahme

Akku lässt sich nicht laden Akku nicht (richtig) eingesetzt Akku vorschriftsmäßig in 
das Ladegerät einsetzen, bis 
die Verriegelung mit einem 
Klickgeräusch einrastet

Verschmutzte Akkukontakte Akkukontakte reinigen oder 
Akku auswechseln

Akkublock defekt Akku auswechseln

Ladegerät reagiert beim 
Einschalten nicht

Netzstecker des Ladegeräts 
steckt nicht (richtig) in der 
Steckdose

Netzstecker (vollständig) in die 
Steckdose stecken

Steckdose, Netzkabel oder 
Ladegerät defekt

Netzspannung prüfen; 
Ladegerät von einem 
autorisierten Kundendienst 
prüfen lassen

Wenn Sie das Problem mithilfe des Leitfadens zur Fehlerbehebung nicht lösen können, wenden 
Sie sich zunächst an das Kundendienstzentrum.
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EU Konformitätserklärung 

 
Wir, 
MEROTEC GmbH 
D-47877 Willich, Hanns-Martin-Schleyer Str. 18a, Germany 
erklären hiermit, dass unser Produkt 
Ladegerät XR120 
Modell-Nr.:B0Q-SP01-120 
 
den folgenden Richtlinien entspricht:  
2014/30/EU       EMV-Richtlinie 
2014/35/EU   
 
Angewandte harmonisierte Normen: 
Ladegerät und AKKU: 
EN60335-1:2012+A11 
EN60335-2-29:2004+A2 
EN62233:2008 
Afps GS 2014:01 Par.3.1 
EN55014-1:2006+A1+A2 
EN55014-2:2015 
EN61000-3-2:2014 
EN61000-3-3:2013 
 
 
 
 
Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser 
Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
*)Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die 
Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung 
bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten. 

Dokumentationsbevollmächtigter: 
Dirk Wohlrab 
MEROTEC GmbH 
Willich, 13.06.2017 
Rechtsgültige Unterschrift: 

 
Ronald Menken 
Geschäftsführer MEROTEC GmbH 

EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
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